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Liebe Sänger, liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Freunde des Chors,
das letzte Quartal des Jahres ist angebrochen, und 
vor Euch liegt die letzte Ausgabe unserer Bordnach-
richten für das Jahr 2025.
Leider ist es noch immer nicht gelungen, Mitarbeiter 
aus den Reihen der Aktiven zu finden, die Beiträge verfassen.
Die Funktion des Schatzmeisters wurde durch den Rücktritt von Heiko Wagner, dem 
ich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich für seine bisherige Tätigkeit danken möch-
te, vakant. Wir konnten satzungsgemäß durch den Vorstand mit Kirsten Fischer eine 
Nachfolgerin berufen, die sich schon sehr gut eingearbeitet und auch die GEMA-Kontakte 
erfolgreich übernommen hat. Sie hat sich zusammen mit ihrem Ehemann Guido auch an 
der Organisation unserer Veranstaltungen beteiligt. Liebe Kirsten, herzlich willkommen im 
Chor und weiter eine glückliche Hand in der Schatzmeisterfunktion.
Mit dieser Berufung war allerdings die Möglichkeit der Ergänzung des Vorstands nach der 
Satzung erschöpft. Für unseren viel zu früh verstorbenen Claus Brehm musste eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung einberufen werden, über die wir an 
anderer Stelle in diesen Bordnachrichten berichten.
Die ersten Proben und Konzerte mit dem neuen Chorleiter Ivan Bohdanov waren 
sehr vielversprechend und haben unsere Erwartungen voll erfüllt. Jetzt muss nur noch die 
Teilnahme an den Proben besser werden, und damit sind wir bei einem anderen Thema:  
Es bleibt beim Problem der Nachwuchsgewinnung für den Chor:

• Wir brauchen dringend neue Sänger in allen Stimmlagen!
• Wir brauchen dringend mehr Auftritte, um Einnahmen zu generieren!
• Wir brauchen dringend finanzielle Unterstützung durch Spenden!
Unsere neue Schatzmeisterin hat sich der Thematik Nutzung und Reichweite von 
sozialen Netzwerken gewidmet und arbeitet an Möglichkeiten, wie der Chor diese 
„neuen Medien“ für seinen Bekanntheitsgrad und die Nachwuchsgewinnung nutzen 
kann.
In dieser Angelegenheit konnten Wolfgang Kaimer und ich am 8. Oktober 2025 zwei  
erfolgversprechende Gespräche führen:  Am Vormittag hatten wir einen Termin bei Innen-
minister Prof. Dr. Poseck. Hier ernteten wir ein dickes Lob für unseren Auftritt aus 
Anlass des Festakts im Schloss Biebrich für 75 Jahre Hessische Wasserschutzpolizei, bei 
dem wir ihn beeindruckt hatten. Er sagte seine Unterstützung zu und gab entsprechende 
Prüfaufträge weiter.  Auch wir sind noch in der Bringschuld für Vorschläge zur Nachwuchs-
gewinnung. Es war eine tolle Gesprächsatmosphäre – trotz des in diesen Tagen engen Ter-
minkalenders des Ministers.
Am Nachmittag folgten wir der Einladung des neuen Präsidenten des Hessischen 
Polizeipräsidiums Einsatz, Präsident Seidel, zum „Antrittsbesuch“. Herr Seidel 
ist erst seit Anfang September im Amt. Auch er ging zunächst auf den Festakt in Biebrich 
ein und zeigte sich von der Leistung des Chors beeindruckt. Wir haben ihm den bisheri-

Vorwort des  
1. Vorsitzenden



gen Umfang der Unterstützung des Chors durch seine Behörde vorgestellt. Es war für ihn 
keine Frage, dass diese Unterstützung weiter fortgeführt wird, und das ist im Vergleich zu 
anderen Polizeichören schon ein „dickes Plus“.
Aber damit nicht genug: Herr Seidel fragte konkret nach der Zielgruppe für unsere 
Nachwuchsgewinnung und brachte die „Blaulichtfamilie“ ins Gespräch. Damit 
sind neben der Polizei auch die Rettungsdienste und die Feuerwehr gemeint. Aus 
seiner früheren Tätigkeit als Inspekteur der Hessischen Polizei hat er in diese Bereiche 
gute Kontakte, die er einsetzen und den Chor bekanntmachen möchte. Wir drücken ihm 
dafür ganz fest die Daumen.
Wolfgang Kaimer und ich waren uns einig, dass diese zwei sehr fruchtbaren Gespräche 
positiv in die Zukunft blicken lassen.
Beim Erscheinen dieser Ausgabe wird die Anmeldemaske für unsere Weih-
nachtsfeier „scharfgeschaltet“ sein. Einzelheiten sind für unsere Mitglieder auf einem 
Beiblatt nachzulesen, mit dem auch eine analoge Anmeldung per Post an den 
1. Vorsitzenden möglich sein wird. Davon sollten aber nur die Mitglieder Gebrauch 
machen, die über keine Möglichkeit der Onlineanmeldung (für die natürlich wie immer 
durch Mitglieder des Vorstands Unterstützung geleistet wird) verfügen. Die 
Portokosten für die Bestätigung der analogen Anmeldung müssen vom 
Anmelder getragen werden, sofern dafür kein Freiumschlag beigefügt wird.
Allen Leserinnen und Lesern der Bordnachrichten, dazu gehören natür-
lich alle Sänger, Vereinsmitglieder und Freunde des Chors, danke ich auf 
diesem Wege persönlich und im Namen des gesamten Vorstands für die 
Treue zum Chor im ablaufenden Jahr und wünsche allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2026.
Euer

Rolf Mai 
(Rolf Mai) 
1.Vorsitzender

Veranstaltungsübersicht für das Jahr 2025/2026
Datum	 Uhrzeit	 Ort	 Bemerkungen

29.11.2025	 offen	 MTZ Sulzbach a. Ts.	 angefragt

13.12.2025	 17:00 Uhr	 Weihnachtskonzert Pfarrkirche	 öffentlich 
		  Rüdesheim-Assmannshausen

13.12.2025	 19:30 Uhr	 Weihnachtsfeier Chor in	 nur Mitglieder 
		  „Berg‘s Alter Bauernschänke“, Rüdesheim- Assmannshausen

21.12.2025	 15:00 Uhr	 Weihnachtsfeier Curata Dr. Drexler	 nicht öffentlich

26.02.2026	 offen	 Auftritt Brentanoscheune Oestrich-Winkel	 angefragt

12.03.2026	 17:00 Uhr	 Mitgliederversammlung Chor HWSP, Mudra	 nur Mitglieder

06.06.2026	 10:00 Uhr	 Fußballturnier der DEVK, PSD Bank Arena, Frankfurt	 angefragt

05.09.2026	 09:30 Uhr	 18. Rheinschifffahrt „Leinen Los“, 	 Anmeldung 
		  Chor HWSP, Wiesbaden-Biebrich	 über Homepage

Wolfgang Kaimer

Einzelheiten und Aktualisierungen werden auf der Homepage des Chors veröffentlicht 
unter www.chor-der-hwsp.de.



150. JUBILÄUM der Sängervereinigung „Sängerlust-Arion“ 1875 e.V.
Da sich Feste am schönsten im Kreis mit vielen Gleichgesinnten feiern lassen, hat Arion am 25. Mai 
2025 ins Festzelt auf dem Kerbeplatz in Freudenberg zum „Freundschaftssingen“ eingeladen.

Vor 150 Jahren haben sie sich 
zusammengeschlossen – die 
Sängerinnen und Sänger des 
Chores „Sängerlust-Arion“ 1875 
e.V. in Dotzheim. Und aus einem 
sind inzwischen drei Chöre ge-
worden, denn seit vielen Jahren  
besteht neben dem Gemischten 
Chor ein Kinderchor, und mitt-
lerweile hat sich noch ein weite-
rer „Ableger“ gebildet, der sich 
vor allem der modernen Musik 
widmet: „On Air“.

Die Einladung zu diesem be-
sonderen Jubiläum wurde gern 
angenommen. Neben den 
Chorformationen des Gastgebers, die den Auftakt machten, setzten die Chöre ESWE-Chor 1905 
Wiesbaden e.V., Chor taktlos, Männerchor und Frauenchor in TAKT, Gesangverein 1853 Harmo-
nie Delkenheim, Choriander, Gesangverein Eintracht 1877 e.V. Schierstein, Mädchenchor Wiesbaden 
e.V., TAKTLOS Rauenthal, Dur und Moll vom Volks-Chor 1945 e.V. Wiesbaden-Dotzheim und der  
Gesangverein Harmonie 1854 e.V. Mainz-Kostheim ganz besondere Akzente. Auch wir, der Chor der 
Hessischen Wasserschutzpolizei, gehörten zu den musikalischen Gratulanten.

Da jeder Chor mit drei bis vier Liedern im Gepäck antrat, durfte das Publikum eine große Bandbreite 
abwechslungsreichen Musikguts erwarten. Die aufmerksamen und gut gelaunten Zuhörer wurden 
nicht enttäuscht. Der bunte Melodienreigen spannte einen interessanten Bogen weit über traditionel-
le bis moderne Kompositionen, Rock, Pop, Volkslieder, bekannte Stücke in alten und neuen Versionen, 
Brandneues, von allem war etwas dabei. Die Ensembles hatten wirklich eine tolle Programmauswahl 
getroffen, die Sängerinnen und Sänger begeisterten, die unzähligen Proben hatten sich gelohnt, und 
vielleicht ist es ja gelungen, „...den einen oder anderen Ohrwurm in den Kopf zu zaubern...“. Das 
wünschte sich der Jubiläumsverein schon mal vorab in dem farbigen Flyer des Vereinsrings Dotzheim 
1965 e.V., der jährlich mit zahlreichen verlockenden Veranstaltungen zu den Kulturtagen Dotzheim 
im Mai/Juni einlädt.

Wir Sänger der Hessischen Wasserschutzpolizei begaben uns dann musikalisch auf eine etwas andere 
Reise. Shantys, ursprüngliche Arbeitslieder der Seeleute, sind aber heute sehr populär.

Unter der Leitung unserer geschätzten Dirigentin Laurie Anne McGowan nahmen wir die 
Gäste dann mit dem Piratensong „Auf Kaperfahrt“ und gaben den wehmütigen amerikanischen 
Folksong „Shenandoah“ zum Besten. „Seemann, deine Heimat ist das Meer“ – tau-
sendfach gehört in Versionen von Lolita und Freddy Quinn – geriet als Ohrenschmaus, und „Lieder 
so schön wie der Norden“, harmonisch und ausdrucksstark präsentiert, fing die Besucher ein 
und ließ sie stimmungsvoll mitschwofen. Es war für alle Beteiligten ein wunderbarer, mit viel Beifall 
bedachter „musikalischer Festtag“, an den man sich noch gern erinnern wird.

Ursula Thimm



Auftritt in der Seniorenresidenz Mundus in Mainz

Am 30. Juli 2025 besuchte der Chor die Seniorenresidenz Mundus in Mainz. Die Kontakte zu dieser 
Einrichtung verdanken wir unserer Karin Jouaux, die dort eingezogen ist und uns empfohlen hat. 
Es war nicht unser erster Besuch.

Aufgrund der Parkplatzsituation verbinden wir die Auftritte mit ÖPNV-Fahrten von der Mudra bis 
zur Residenz. Dabei machen wir Eindruck in den Linienbussen und Werbung für unseren Chor.

Unsere ersten Lieder sangen wir noch im wunder-
schönen Innenhof der Seniorenresidenz. Die Bewoh-
ner haben hier die Möglichkeit, von ihren Fenstern 
den Auftritt zu verfolgen. In diesem Jahr war uns 
Petrus nicht hold: mussten wir doch schon vor der 
Pause aufgrund einsetzenden Regens in den Cafe-/
Restaurantbereich ausweichen.

Unser Chorleiter Ivan Bohdanov stand aufgrund anderer Verpflichtungen nicht zur Verfügung, 
vielen Dank an Laurie Anne, die für ihn eingesprungen ist und mit der „Möwe“ die Herzen der 
Zuhörerinnen und Zuhörer verzauberte.

Zu Gehör kamen im ersten Teil das „Lied der Hessischen Wasserschutzpolizei“, „Bei 
Windstärke 4“ (da zogen die ersten Regenwolken auf…), „De Hamborger Veermaster“ 
(Solist Bernd Walther), „Volldampf voraus“ und „Rum aus Jamaica“ (Solist Rolf Mai, 
bei einsetzenden Regentropfen).

Nach dem Wechsel ins Innere gab es noch „The 
Girls Of Trinidad“, ehe es in die Pause ging.

Nach der Pause folgten dann „Seemann“, „Santi-
ano“, die „Capri Fischer“, „Lieder so schön 
wie der Norden“, „Shenandoah“, „Immer 
ran an den Wind“ (Solist Wolfgang Kaimer) 

und „Auf Kaperfahrt“. Die Zugaben waren „Kameraden auf See“, „Leise kommt nun 
die Nacht“ und die schon erwähnte „Möwe“ (Solistin Laurie Anne McGowan).

Es war wieder schön, in glückliche Gesichter der Zuhörerinnen und Zuhörer zu sehen und sicher 
nicht der letzte Auftritt im Mundus.

Bei der Heimfahrt durften wir erleben, dass es manchmal besser ist, einen verspäteten „vollen“ Bus 
zu ignorieren und auf den pünktlichen nächsten Bus, der schon in Sichtweite war, zu warten: So hatten 
alle Chormitglieder einen Sitzplatz…

Rolf Mai



Hier ist Platz für Angaben zum Plakatersteller: Abteilung, Fachgebiet, Sachgebiet 
etc.

GEMEINSAM SICHER VOR DIEBSTAHL UND EINBRUCH

Welche Fähigkeiten brauche ich für eine Mitarbeit bei PÖA?

So schützen Sie
Ihr Zuhause

Mit dem Beginn der dunklen Jahreszeit steigt auch die Gefahr der Einbrüche. Früh einsetzende

Dämmerung und leere Häuser in den Abendstunden bieten Einbrechern ideale Bedingungen. Die

Polizei rät daher, rechtzeitig Vorsorge zu treffen und einige einfache Verhaltensregeln zu beachten.

➢ LICHT AN, WENNS DUNKEL WIRD: 

Nutzen Sie Zeitschaltuhren oder smarte Beleuchtung, um Anwesenheit vorzutäuschen.

➢ FENSTER UND TÜREN SICHERN:

Achten Sie darauf, dass alle Fenster, Balkon- und Terrassentüren beim Verlassen des Hauses 

vollständig verschlossen sind.

➢ WERTSACHEN AUSSER SICHT:

Lassen Sie keine Schlüssel, Geldbörsen oder technische Geräte sichtbar liegen.

➢ NACHBARSCHAFTSHILFE:

Achten Sie gemeinsam auf verdächtige Personen und Fahrzeuge in der Umgebung – eine

aufmerksame Nachbarschaft ist der beste Schutz.

➢ SICHERHEITSBERATUNG NUTZEN:

Die Polizei Hessen bietet kostenlose Beratungen zum Thema Einbruchsschutz an.

Mit einfachen Maßnahmen können Sie Ihr Zuhause wirksam sichern und dafür sorgen, dass Sie

auch in der dunklen Jahreszeit ruhig schlafen können.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.polizei.hessen.de ● www.polizei-beratung.de



Ein herrlicher Tag mit viel Gesang
(Treffen der Shantychöre im Chorverband der Deutschen Polizei e.V.)

Der Chor der Hessischen Wasserschutz- 
polizei (HWSP) hat in diesem Jahr das tradi-
tionelle Shanty-Chor-Treffen im Chorverband 
der Deutschen Polizei e.V., das alle zwei Jahre 
stattfindet, ausgerichtet.

Dazu waren der Shanty-Chor der Wasser-
schutzpolizei (WSP) Land Branden-

burg, der Shanty-Chor Duisburg – WSP Nordrhein-Westfalen und der Nürnberger 
Shanty-Chor der WSP e.V. eingeladen.

Bevor die Chöre am 1. Septemberwochenende (6. September 2025) 
gemeinsam zu der jährlich stattfindenden Rheinschifffahrt der HWSP 
von Wiesbaden-Biebrich zur Loreley starteten, stand am Vortag ein  
gemeinsamer Aufritt im Main-Taunus-Zentrum (MTZ) in Sulzbach auf 
dem Programm, zu dem sich zahlreiche Besucher eingefunden hatten. 
Ein Busunternehmen aus Bingen hatte die Veranstaltung gar zum Ziel 
einer Busfahrt gemacht.

Bei dieser Veranstaltung, die bei bestem Wetter stattfand, präsentierten sich alle Chöre den Zuhö-
rern, die ihren Einkauf im MTZ gerne unterbrachen, mit zahlreichen Shantys und maritimen Liedern 
aus ihrem umfangreichen Repertoire in einem 150 minütigen Auftritt und motivierten viele begeis-
terte Zuhörer zum Mitsingen.

Jeder einzelne Chorvortrag wurde mit großem Applaus belohnt und während der Liedvorträge konn-
te man bei einigen Zuhörern in dem Publikum die Sehnsucht nach Ferne und Abenteuer beobachten 
– schon immer ein Wunsch vieler Menschen.

Auch die Bärenherz Stiftung war mit einem Stand vertreten: Das Maskottchen 
der Stiftung erfreute sich bei den kleinen Besuchern großer Beliebtheit und 
stand zudem für zahlreiche gemeinsame Fotos zur Verfügung.

Die drei Gastchöre ließen den Abend 
im erst wenige Tage zuvor wieder 
eröffneten „Gasthaus Rudolph“ im 
benachbarten Liederbach-Nieder-
hofheim bei Speis und Trank ausklin-
gen, ehe es zur Übernachtung ins durch ELAN-Reisen 
vermittelte Hotel in Eschborn am Taunus ging.

Hans Dieter Höhn
(Der Verfasser dieses Gastbeitrags ist Geschäftsführer des Sängerkreises Main-Taunus und hat auch die Bilder 

aus dem MTZ zur Verfügung gestellt, dafür ein herzliches Dankeschön des Chors der HWSP)

Mitarbeit bei den Bordnachrichten
Für die Herstellung unserer Bordnachrichten werden dringend Mitglieder gesucht, die Beiträge  
schreiben und Bilder beisteuern. Es ist „unsere“ Zeitung, die auch von „uns“ gestaltet werden sollte. 
Interessenten werden gebeten, sich beim Vorstand zu melden. 

Der Vorstand



17. Rheinschifffahrt des Chores der Hessischen Wasserschutzpolizei 
am 6. September 2025

Die diesjährige Rheinschifffahrt wird in die Geschichte eingehen: Schon Mitte Juni 
mussten wir die Anmeldemaske schließen, weil die Kapazität der „Rheinstar“, dem 
„Flaggschiff“ der Rössler Linie, erschöpft war: Zu diesem Zeitpunkt hatten sich 

bereits etwa 300 Menschen aus insgesamt acht Gast-
chören angemeldet: Von den drei Gastchören, die zum Shanty-
chortreffen angereist und von Freitag bis Sonntag unsere Gäste 
waren – Shantychor Duisburg der WSP Nordrhein-
Westfalen, der Shantychor der WSP Nürnberg 
und der Shantychor der WSP Land Branden-
burg aus Potsdam sowie vom MGV 1841 Rhein-
gold Biebrich, dem Männerchor Eintracht-
Harmonie Delkenheim, der Chorvereinigung  
Fischbach, den Eintracht Chören Ockstadt und 
CantaGold aus Taunusstein.

Außerdem waren vorab schon über 100 Interessierte 
über die Anmeldemaske der Homepage eingetra-
gen, die Plätze auf Unter- und Mitteldeck waren ausge-
bucht. Alle weiteren Anmeldungen konnten nur noch bei 
schönem Wetter über die Warteliste im Außenbereich 
des Mitteldecks und auf dem Oberdeck aufgenommen 
werden.

Dass nicht alle Sitzplatzwünsche Berücksichtigung fanden, 
sei am Rande erwähnt – die meisten Reisenden hatten 
dafür Verständnis.

Das Boarding konnte in etwas über 20 Minu-
ten (!) erfolgen. Ungewohnt für unsere Stammgäste war, dass wir die Auftrittsfläche auf das 
Unterdeck in den Bereich des Ein- und Ausstiegs verlegen mussten. Für die Übertragung 
der Musik müssen wir für die Zukunft spezielle Mikrofone beschaffen (hier wären Sponsoren gefragt), 
das einzige Mikrofon übertrug die Musik nur „suboptimal“.

Das schöne Wetter spielte mit (Petrus hatte ein Herz für den Chor), so dass 
alle „Nachrücker“ mitgenommen werden konnten.

Nach dem Ablegen begrüßte der 1. Vorsitzende die Gäste und bedank-
te sich für das große Interesse an der Fahrt. Seltene Auszeichnung: 
Unser Sangesfreund Reinhold Zobotke konnte für 50 Jahre 
aktives Singen gleich zwei Ehrungen entgegennehmen: Aus der 
Hand des Bundesvorstandsmitglieds im Chorverband der 
Deutschen Polizei, Wolfgang Kaimer, erhielt er die Ehren-
nadel des Verbandes in Platin, nach einer Laudatio durch den 

Geschäftsführer des Sängerkreises Main-Taunus, Hans Dieter Höhn, 
dann aus der Hand des stellvertretenden Vorsitzenden des Sängerkreises 
Main-Taunus, Roland Häuber, die Ehrennadel in Gold des Hessischen  
Sängerbundes. Die entsprechende Ehrung durch den Chor mit der Ehrennadel in Platin werden 
wir noch vornehmen.



Von Biebrich bis Bacharach konnten alle teilnehmenden Chöre dieser „Party auf dem Rhein“ 
Kostproben ihres Könnens abliefern.

In Niederheimbach kamen unsere Freunde von der Feuerwehr Meden-
scheid an Bord und brachten die Mittagsverpflegung. Diese Form des Mittag-
essens ist nicht mehr wegzudenken, danke an die Medenscheider.

An der Loreley gaben wir der Loreley das obligate Ständchen „Ich weiß 
nicht, was soll es bedeuten?“

In Bacharach wurde die Fahrt für einen zweistündigen Landgang un-
terbrochen, die Teilnehmer fanden nach der Begrüßung durch die Honoratio-
ren aus Bacharach in den Lokalen gemütliche Plätze zum Verweilen. 

Die Rückfahrt wurde dann noch einmal durch die Chöre für Kostproben 
ihres Könnens genutzt, ehe die Reise gegen 19:00 Uhr für die Tages-
gäste zu Ende ging.

Zum Schluss soll nicht vergessen werden, allen Spenderinnen und Spen-
dern, die den die Schiffsreise begleitenden Mitarbeiterinnen vom Kinderhos-
piz Bärenherz Stiftung Wiesbaden großzügig ihr Herz – und ihr Porte-
monnaie öffneten, ein großes Dankeschön zu sagen.
Vier Chöre nahmen geschlossen an einer Abendfahrt zur Mainmündung 
teil, bei der das Abendessen eingenommen wurde.

Gegen 20:15 Uhr gab es noch eine „Premiere“: Der Ausstieg in Biebrich erfolgte von der „Rhein-
star“ durch deren Schwesterschiff „Rheindream“ an den Anleger.

Besonders erfreulich waren die ausschließlich positiven Rückmeldungen aus den Chören, die die 
Organisationsleistung unseres Chors lobten.

Für 2026 hat sich schon der erste Chor angemeldet(!), den Termin 05. September 
2026 der 18. Rheinschifffahrt sollte man sich vormerken…

Rolf Mai

Weihnachtsfeier des Chors am 13. Dezember 2025
Die Weihnachtsfeier für die Mitglieder des Chors findet am Samstag, 13. Dezember 2025 ab 19:30 
Uhr wieder in „Berg’s Alte Bauernschänke“, Niederwaldstr. 18-23, 65385 Rüdesheim am Rhein-Ass-
mannshausen statt.

Bereits um 17:00 Uhr gibt es ein Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche von Rüdesheim-Assmanns-
hausen.

Die Anmeldung erfolgt über die Anmeldemaske auf der Homepage, die seit dem 10. Oktober 2025 
freigeschaltet ist. Im Postversand dieser Ausgabe ist für die Mitglieder ohne eigenen Internetanschluss 
ein Erfassungsbogen beigefügt, der an den 1. Vorsitzenden zurückgeschickt werden kann. Die Buchung 
des Abendessens und der Übernachtung erfolgt unmittelbar mit dem Hotel.

Der Vorstand



Dankeschön für Euren tollen Auftritt!
Am 12. September 2025 war es soweit – die 
Wasserschutzpolizei Hessen feierte 
ihr 75-jähriges Bestehen im Schloss 
Biebrich.
Gemeinsam mit dem Hessischen Minister 
des Innern, für Sicherheit und Hei-
matschutz, Herrn Prof. Dr. Roman 

Poseck, und einer Vielzahl hochrangiger Führungskräfte des Hessischen Polizeipräsidiums Einsatz 
(HPE), anderer Präsidien und zahlreicher Ehrengäste waren Mitarbeitende aller Dienststellen sowie 
Pensionäre zusammengekommen, um diesen 
Anlass zu feiern.

Neben den Reden von Herrn Minister 
Prof. Dr. Roman Poseck, des Präsiden-
ten des HPE, Herrn Thomas Seidel, und 
des stellvertretenden Leiters der Direktion 
Wasserschutzpolizei, Guido Kleemann, 
spielte das Saxophonquartett des Landes-
polizeiorchesters Hessen auf, und selbstverständlich war auch unser geschätzter Chor der 

Hessischen Wasserschutzpolizei mit zwei  
Musikeinlagen dabei, die zu der gelungenen Veranstal-
tung beitrugen.

Vielen Dank, Ihr 
habt unserer Fei-
er ein besonde-
res Flair verpasst!

Nach dem offiziellen Teil versammelte man sich ums Buffet und 
ließ die ein oder andere Begebenheit aus der Vergangenheit 
Revue passieren und blickte mit Stolz zurück auf das, was – wie 
es Guido Kleemann so schön in seiner Rede erwähnte – aus 
der Erbmasse der Wasserschutzpolizei Gruppe Rhein-Main-Neckar im Jahre 1950 entstanden ist.

Lieber Chor, macht weiter so! Zum 100-jährigen Bestehen seid Ihr wieder gern gesehen.

Ihr Daniel Göst
Direktion Wasserschutzpolizei



Außerordentliche Mitgliederversammlung 2025
Am Donnerstag, 09. Oktober 2025, kamen 22 Mitglieder zu einer außerordentlichen  
Mitgliederversammlung in den Lehrsaal 4 der Mudrakaserne. Nachdem es gelungen war, für 
unseren bisherigen Schatzmeister Heiko Wagner eine Nachfolgerin zu berufen, war eine weitere 
Berufung nach dem Tod unseres Schriftführers Claus Brehm nach Auffassung des Registergerichts 
nicht möglich. Der Vorstand hatte sich entschieden, bei der außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung auch die neue Schatzmeisterin bestätigen zu lassen und die Satzung bei dieser Gelegenheit 
anzupassen und zu ergänzen.

Die neue Schatzmeisterin stellte sich vor. Ihre Berufung durch den Vorstand wurde  
von der Versammlung einstimmig bestätigt. Kirsten Fischer hat seit ihrem Start die 
GEMA-Angelegenheiten übernommen und zusammen mit ihrem Ehemann Guido 
auch bei Veranstaltungen tatkräftig angepackt. Liebe Kirsten: Herzlich Willkommen im 
Chor! Wir wünschen Dir viel Erfolg!

Leider ist es uns nicht gelungen, einen neuen Schriftführer zu finden – hier müssen 
wir auch abwarten, ob das Vereinsregister eine Berufung akzeptieren würde. Bis dahin wird es Ein-
schränkungen geben, da die Aufgaben nicht alle von den übrigen Vorstandsmitgliedern übernommen 
werden können.

Immerhin ist es aber gelungen, die vom Vorstand beantragten Satzungsänderungen/-ergänzungen mit 
redaktionellen Korrekturen allesamt einstimmig zu verabschieden.

Rolf Mai

Magst Du Shantys und maritime Lieder  
und möchtest in einem Chor mitsingen?  

Dann bist Du bei uns genau richtig, wir freuen uns auf Dich!  
Sing mit beim Chor der Hessischen Wasserschutzpolizei e.V.

Der Chor der Hessischen Wasserschutzpolizei besteht schon seit über 50 Jahren – es wird  
höchste Zeit, dass neue und jüngere Sänger an Bord kommen und die Tradition weiterentwickeln.  

Damit Du uns „live“ erleben und kennenlernen kannst, laden wir Dich herzlich zu einer  
„Schnupperchorprobe“ in unseren Chor ein.

Am besten besuchst Du uns nach Anmeldung bei unserem 2. Vorsitzenden, Wolfgang Kaimer,  
(Mobil: 0177-56 83 233, Email: 2.vorsitzender@chor-der-hwsp.de) oder unserem 1. Vorsitzenden, 

Rolf Mai, (Tel.: 06190-91 91 240, Email: 1.Vorsitzender@chor-der-hwsp.de).
Unsere Chorproben sind jeden Donnerstag von 16:45 bis 18:45 Uhr in der Mudra-Kaserne  

(Hessisches Polizeipräsidium Einsatz) Wiesbadener Str. 99, 55252 Mainz-Kastel.
Auch als förderndes Mitglied bis Du willkommen, Anmeldeformular auf der Homepage.

Per QR-Code zum Download 
unseres Infoflyers.



Hier ist Platz für Angaben zum Plakatersteller: Abteilung, Fachgebiet, Sachgebiet 
etc.

GEMEINSAM SICHER VOR DIEBSTAHL UND EINBRUCH

Welche Fähigkeiten brauche ich für eine Mitarbeit bei PÖA?

Vorsicht vor Langfingern 
auf dem Weihnachtsmarkt

Ein Besuch auf dem Weihnachtsmarkt gehört für viele Menschen zur Adventszeit dazu. Während

zahlreiche Besucherinnen und Besucher die festliche Stimmung genießen, nutzen Langfinger das

dichte Gedränge gezielt aus, um Wertsachen zu stehlen. Und das nicht nur auf

Weihnachtsmärkten, sondern auch in belebten Einkaufsstraßen und Geschäften der Innenstädte.

Ein Moment der Unaufmerksamkeit genügt, um Geldbörsen oder Smartphones aus Jacken- und

Handtaschen verschwinden zu lassen. Täterinnen und Täter sind häufig professionell organisiert

und europaweit aktiv. Sie arbeiten meist in Teams: Eine Person lenkt das Opfer ab, eine Zweite

greift zu, eine Dritte verschwindet mit der Beute in der Menge. Es gibt viele Tricks, wie Anrempeln,

Bekleckern der Kleidung oder Fragen nach dem Weg. Gerade im Gedränge ist Aufmerksamkeit

wichtig. Mit einer guten Vorbereitung können Sie Ihre Wertsachen schützen:

➢ Verzichten Sie möglichst auf Handtaschen oder Rucksäcke und bewahren Sie Bar- und

Plastikgeld sicher vor Zugriff in geschlossenen Innentaschen der Kleidung auf.

➢ Nehmen Sie nur so viel Bargeld und Karten mit, wie unbedingt nötig.

➢ Seien Sie besonders an engen, stark frequentierten Bereichen wie Eingängen, Marktständen

oder bei großen Menschenansammlungen wachsam.

➢ Überprüfen Sie regelmäßig, ob Ihre Wertsachen noch sicher verstaut sind.

Weitere Informationen finden Sie unter:

www.polizei.hessen.de ● www.polizei-beratung.de


